
SGB 174/2009

1. Globalbudget "Dienstleistungen der Staats-
kanzlei" (Erfolgsrechnung); Produktegruppen-
ziele und Verpflichtungskredit für die Jahre
2010 bis 2012

2. Änderung des Beschlusses über die Budget-
struktur für die Jahre 2010 bis 2013; Bestim-
mung der Globalbudgets und der Produkte-
gruppen (KRB 118/2008 vom 10. Dezember
2008)

Botschaft und Entwurf des Regierungsrates
an den Kantonsrat von Solothurn
vom 15. September 2009, RRB Nr. 2009/1679

Zuständiges Departement

Staatskanzlei

Vorberatende Kommission

Finanzkommission



2

Inhaltsverzeichnis

Kurzfassung........................................................................................................................................... 3
1. Einleitende Bemerkungen .................................................................................................... 5
2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates .................................................. 6
3. Leistungserbringer................................................................................................................. 6
4. Leistungsauftrag und Saldovorgabe .................................................................................... 7
4.1 Produktegruppen .................................................................................................................. 7
4.1.1 Produktegruppe 1: Führungsunterstützung........................................................................ 7
4.1.2 Produktegruppe 2: Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit ................... 8
4.1.3 Produktegruppe 3: Datenschutz........................................................................................... 8
4.2 Saldovorgabe (Verpflichtungskredit)................................................................................... 9
4.3 Veränderungen von Leistungen und Finanzen zur vergangenen

Globalbudgetperiode............................................................................................................ 9
5. Finanzströme und Investitionen ausserhalb Globalbudget.............................................. 10
6. Rechtliches............................................................................................................................ 10
7. Antrag .................................................................................................................................. 10
8. Beschlussesentwurf 1........................................................................................................... 11
9. Beschlussesentwurf 2........................................................................................................... 13



3

Kurzfassung

Nach Artikel 83 der Kantonsverfassung (BGS 111.1) ist die Staatskanzlei die Stabsstelle des
Regierungsrates und des Kantonsrates. Sie plant, unterstützt und koordiniert die Aufgaben
von Regierung und Parlament und erbringt eine Vielzahl von Dienstleistungen für die De-
partemente und die Öffentlichkeit. Im vorliegenden Globalbudget Staatskanzlei sind auch
das Staatsarchiv sowie die unabhängige Fachstelle Datenschutz enthalten, nicht aber der Be-
reich Drucksachen / Lehrmittel, welcher über ein eigenes Globalbudget verfügt.

Den Erfahrungen und Erkenntnissen der Globalbudgetperiode 2008 - 2009 entsprechend,
bleibt der politische Leistungsauftrag für die Dienstleistungen der Staatskanzlei unverän-
dert; hingegen schlagen wir für den Datenschutz neu eine eigene Produktegruppe mit zu-
gehörigem Ziel und Indikator vor.

Um eine gleichmässige Verteilung der 3-jährigen Globalbudgetvorlagen einzuführen, wurde
die Geltungsdauer des letzten Globalbudgets einmalig auf 2 Jahre verkürzt. Für das neue
Globalbudget wird somit wieder eine dreijährige Laufzeit 2010 – 2012 beantragt.

a) Globalbudget: "Dienstleistungen der Staatskanzlei" (Erfolgsrechnung)

1. Produktegruppe 1: Führungsunterstützung
1.1. Der Geschäftsverkehr zwischen den Departementen und dem Regierungs- und Kan-

tonsrat funktioniert einwandfrei.
1.2. Die Medien werden professionell und ohne Zeitverzug informiert.

2. Produktegruppe 2: Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit
2.1. Der Postversand der kantonalen Verwaltung in Solothurn erfolgt in der Regel mit B-

Post.
2.2. Die politischen Rechte sind gewährleistet.

3. Produktegruppe 3: Datenschutz
3.1. Departemente und Öffentlichkeit werden in Fragen des Zugangs zu amtlichen Do-

kumenten und des Datenschutzes effizient beraten.

b) Verpflichtungskredit 2010 – 2012: 17'218‘000 Fr.
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Sehr geehrte Frau Präsidentin
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf zum Globalbudget "Dienstlei-
stungen der Staatskanzlei" .

1. Einleitende Bemerkungen

Nach Artikel 83 der Kantonsverfassung ist die Staatskanzlei die Stabsstelle des Regierungsra-
tes und des Kantonsrates. Sie plant, unterstützt und koordiniert die Aufgaben von Regie-
rung und Parlament und erbringt eine Vielzahl von Dienstleistungen für die Departemente
und die Öffentlichkeit:

Produktegruppe 1: Führungsunterstützung
- Die Staatskanzlei unterstützt den Regierungsrat bei der politischen Planung (Legislatur-

plan) und der Berichterstattung über seine Tätigkeit.
- Sie bereitet Regierungssitzungen vor, prüft die Anträge in rechtlicher, verfahrensmässi-

ger und redaktioneller Hinsicht und führt die Geschäftskontrolle über die Regierungs-
ratsbeschlüsse.

- Sie führt das Sekretariat des Regierungsrates und organisiert dessen Anlässe.
- Sie unterstützt die Öffentlichkeitsarbeit des Regierungsrates und informiert die Medien.
- Sie plant und koordiniert die departementsübergreifenden Geschäfte.
- Sie berät die Departemente bei der Vorbereitung der Regierungs- und Kantonsratsge-

schäfte und im Gesetzgebungsprozess.
- Sie ist zuständig für den Druck und Versand von Vorlagen, Beschlüssen und Erlassen des

Regierungs- und Kantonsrates.

Produktegruppe 2: Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit
- Sie führt die Amtliche Sammlung der Gesetze (GS) und die Solothurnische Gesetzes-

sammlung (BGS) in der Gesetzesdatenbank und publiziert diese in gedruckter Form und
auf dem Internet.

- Sie erbringt verschiedende Dienste für Kantonsrat, Regierungsrat und Verwaltung (Ak-
tuariate in kantonsrätlichen Kommissionen, Post- und Reprodienste, Telefonzentrale,
Weibeldienste, Rathausbibliothek).

- Sie ist verantwortlich für die Herausgabe amtlicher Publikationen (Amtsblatt, Staatska-
lender, Grundsätzliche Entscheide des Regierungsrates, Abstimmungszeitung).

- Sie betreut die Volksrechte (Initiativen, Referenden, Volksmotionen, Petitionen), plant,
organisiert und führt Wahlen und Abstimmungen durch.

- Sie erteilt allgemeine Verwaltungsauskünfte und beglaubigt Unterschriften auf Doku-
menten, die für das Ausland bestimmt sind.

- Sie sorgt für die Erhaltung, Erschliessung, Benutzung und Vermittlung von Archivgut.

Produktegruppe 3: Datenschutz
- Sie berät Departemente und Öffentlichkeit in Fragen des Zugangs zu amtlichen Doku-

menten und des Datenschutzes.

Die in diesem Globalbudget zusammengefassten Verwaltungsaufgaben basieren auf fol-
genden gesetzlichen Grundlagen:

Produktegruppe 1: Führungsunterstützung
- Art. 83 Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 8. Juni 1986, BGS 111.1
- § 11 Gesetz über die Organisation des Regierungsrates und der Verwaltung (RVOG) vom 7. Febr.

1999, BGS 122.111



6

- §§ 2, 4, 7, 8 sowie Anhang Verordnung über die Organisation des Regierungsrates und der Ver-
waltung (RVOV) vom 11. April 2000, BGS 122.112

- §§ 6, 11, 13 Kantonsratsgesetz (KRG) vom 24. Sept. 1989, BGS 121.1
- §§ 16, 17, 26 Geschäftsreglement des Kantonsrates (GR-KR) vom 10. Sept. 1991, BGS 121.2
- §§ 4, 8, 14, 15, 16 Verordnung über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung (WoV-VO) vom

6. Juli 2004, BGS 115.11
- §§ 1 – 5 Informations- und Datenschutzverordnung (InfoDV) vom 10. Dez. 2001, BGS 114.2

Produktegruppe 2: Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit
- Art. 83 Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 8. Juni 1986, BGS 111.1
- § 26 Abs. 2 Gesetz über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung (WoVG) vom 3. Sept. 2003,

BGS 115.1
- Anhang Verordnung über die Organisation des Regierungsrates und der Verwaltung (RVOV) vom

11. April 2000, BGS 122.112
- §§ 22, 23, 104, 120, 129 ff., 162 Gesetz über die politischen Rechte (GpR) vom 22. Sept. 1996, BGS

113.111
- § 4 Gesetz über die Herausgabe einer Bereinigten Sammlung der solothurnischen Erlasse vom 6.

Okt. 1986, BGS 111.311
- Verordnung über die amtlichen Bekanntmachungen vom 23. April 1971, BGS 111.321
- § 7 Archivgesetz vom 25. Januar 2006, BGS 122.51

Produktegruppe 3: Datenschutz
- §§ 31 ff. Gesetz über Information und Datenschutz (InfoDG) vom 21. Febr. 2001, BGS 114.1
- §§ 12 ff. Informations- und Datenschutzverordnung (InfoDV) vom 10. Dez. 2001, BGS 114.2

2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates

ProduktegruppenLegislaturplan 2005 - 2009
1 2 3

- kein Legislaturziel vorhanden

IAFP 2010 - 2013
1.06 Reorganisation Regierungsdienste

– Fachstelle Kommunikation / E-Government
– Fachstelle Planung / Monitoring

x

1.07 Realisierung E-Voting x
1.08 Ablösung Geschäftsdatenbank Konsul durch linux-

basiertes Nachfolgeprodukt Ambassador
x

1.09 Elektronische Archivierung x

Die Massnahme 1.06 wurde vom Regierungsrat anfangs August 2009 auf unbestimmte Zeit
sistiert und findet dementsprechend keine Umsetzung im vorliegenden Globalbudget 2010-
2012.

3. Leistungserbringer

Produktegruppe Leistungserbringende Dienststelle
1. Führungsunterstützung Staatskanzlei (Regierungsdienste, Zentrale Dienste)
2. Dienstleistungen für Departe-

mente und Öffentlichkeit
Staatskanzlei (Regierungsdienste, Zentrale Dienste,
Staatsarchiv)

3. Datenschutz Informations- und Datenschutzbeauftragter (IDSB)
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Der Informations- und Datenschutzbeauftragte (IDSB) wird jeweils vom Kantonsrat für vier
Jahre gewählt und erfüllt seine Aufgaben fachlich selbständig und unabhängig; er ist admi-
nistrativ der Staatskanzlei angegliedert (§ 31 InfoDG, BGS 114.1).

4. Leistungsauftrag und Saldovorgabe

4.1 Produktegruppen

4.1.1 Produktegruppe 1: Führungsunterstützung

Produkte: 

11

111 1
12

121

Bemerkungen zu den Zielen und Indikatoren
1

Statistische Messgrössen Führungsunterstützung

Leistungsdaten 

Produktegruppenergebnis

1
Kosten 
 - Erlös
Saldo 1’153 1’153 1’153 3’459960 1’113 1’188 3’261

0 0 0 00 0 0 0

Führungsunterstützung
960 1’113 1’188 3’261 1’153 1’153 1’153 3’459

Beträge in Fr. 1'000.- RE 07 RE 08 VA 09 Vergangene
GB-Periode

VA 10 Plan  11 Plan  12 Neue 
GB-Periode

    Medienmitteilungen Anzahl 335 350

    Regierungsratsbeschlüsse RRB Anzahl 2'376 2'331

    Regierungsratssitzungen Anzahl 44 40

Einheit Ist 07 Ist 08 Soll 09 Soll 10 Soll 11 Soll 12 Bem.

RRB-Anträge, welche verfahrensmässig nicht in Ordnung sind, den RRB-Weisungen nicht entsprechen oder nicht gesetzeskonform sind, werden an die 
Departemente zurückgewiesen; nach Ablösung der Geschäftsdatenbank Konsul durch das linux-basierte Nachfolgeprodukt Ambassador mit entsprechender 
Einführungsphase im 2010 wird eine Verbesserung des angestrebten Zielwertes ab 2011 angestrebt.

95% 95% 95% 95%

Die Medien werden professionell und ohne Zeitverzug informiert.

Medienmitteilungen werden in der Regel 24 Stunden nach der RR-Sitzung 
vermailt (%)

95% 95%

Bem.

Der Geschäftsverkehr zwischen den Departementen und dem Regierungs- 
und Kantonsrat funktioniert einwandfrei.
Aus formellen Gründen zurückgewiesene RRB-Anträge (%) 0.9% 0.7% 1.0% 1.0% 0.9% 0.8%

Soll 09 Soll 10 Soll 11 Soll 12Nr
 xx  Produktegruppenziel                                                                                         
xxx  Indikatoren 

Ist 07 Ist 08

Stabsdienste für den Regierungsrat, Regierungsratsbeschlüsse, Information
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4.1.2 Produktegruppe 2: Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit

Produkte: 

21

211

22
221

Statistische Messgrössen Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit

Leistungsdaten 

Finanzdaten 
1

Bemerkungen zu den statistischen Werten
1

Produktegruppenergebnis

2
Kosten 
 - Erlös
Saldo 

Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit

3'382 3'464 3'414 10'2603'258 3'000 3'333 9'591
-131 -131 -131 -393-159 -146 -131 -436

3’417 3’146 3’464 10’027 3’513 3’595 3’545 10’653

Beträge in Fr. 1'000.- RE 07 RE 08 VA 09 Vergangene
GB-Periode

VA 10 Plan  11 Plan  12 Neue 
GB-Periode

Durch Pooling verschiedener Amtsstellen bei den Postfrankaturen resultiert ein Umsatzrabatt (Postkreis Solothurn); im VA 2010 wird mit einer leichten 
Kostensenkung aufgrund der weiteren Liberalisierung des Briefmarktes gerechnet (Anpassung Posttarife für Gross- und Einschreibbriefe per 1. Juli 2009).

2'860 2'760 2'760 2'760Portikosten Umsatzpool Solothurn 1'000 Fr. 2'590 2'771

    Schriftgutvereinbarungen Staatsarchiv Anzahl 0 1

    Zuwachs Aktenmaterial Staatsarchiv Meter 27 162

    Benutzer Staatsarchiv Anzahl 1'234 1'138

    Tiefste Stimm- oder Wahlbeteiligung % 34% 37%

    Abstimmungs- und Wahlsonntage Anzahl 3 3

Einheit Ist 07 Ist 08 Soll 09 Soll 10 Soll 11 Soll 12 Bem.

0 0 0 0

Die politischen Rechte sind gewährleistet.
Vom Bundesgericht gutgeheissene Stimmrechtsbeschwerden (Anz.) 0 0

Soll 12 Bem.

Der Postversand der kantonalen Verwaltung in Solothurn erfolgt in der 
Regel mit B-Post.
Mengenmässiger Anteil A-Post bei Inlandsendungen (%) 9.8% 9.8% 10.0% 10.0% 10.0% 10.0%

Dienste, Porti, Politische Rechte, Staatsarchiv

Nr
 xx  Produktegruppenziel                                                                                         
xxx  Indikatoren 

Ist 07 Ist 08 Soll 09 Soll 10 Soll 11

4.1.3 Produktegruppe 3: Datenschutz

Produkte: 

31

311

Statistische Messgrössen Datenschutz

Leistungsdaten 

Produktgruppenergebnis

3
Kosten 
 - Erlös
Saldo 

Kontrollen Anzahl 4 1     

358 358 358 1’0740 238 285 523
0 0 0 00 0 0 0

Datenschutz
0 238 285 523 358 358 358 1'074

Beträge in Fr. 1'000.- RE 07 RE 08 VA 09 Vergangene
GB-Periode

VA 10 Plan  11 Plan  12 Neue 
GB-Periode

    Vorabkontrollen Anzahl - -

    Projekte Rechtsetzung Anzahl 31 41

    - grosse Anfragen (> 1 Tag Aufwand) Anzahl 17 17

    - mittlere Anfragen (< 1 Tag Aufwand) Anzahl 199 215

    - einfache Anfragen (<1h Aufwand) Anzahl 31 23

    Beratungen (Private, Gemeinden, Kanton)    

Einheit Ist 07 Ist 08 Soll 09 Soll 10 Soll 11 Soll 12 Bem.

Soll 12 Bem.

Departemente und Öffentlichkeit werden in Fragen des Zugangs zu 
amtlichen Dokumenten und des Datenschutzes effizient beraten.
Anfragen werden innert 14 Tagen beantwortet (%) 95% 95% 95% 95% 95% 95%

Datenschutz

Nr
 xx  Produktegruppenziel                                                                                         
xxx  Indikatoren 

Ist 07 Ist 08 Soll 09 Soll 10 Soll 11
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4.2 Saldovorgabe (Verpflichtungskredit)

Aufwand
 - Ertrag
Globalbudgetsaldo 1

Interne Verrechnungen 2

Produktegruppenergebnisse Total 
Kosten 
 - Erlöse
Saldo 

1 Führungsunterstützung
Kosten 
 - Erlös
Saldo 

2 Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit
Kosten 
 - Erlös
Saldo 3

3 Datenschutz
Kosten 
 - Erlös
Saldo 3

Bemerkungen:
1

2

3

Verpflichtungskredit in Fr. 

Bem

Stand Reserven per
Reservenübertrag 

Total 
Bemerkungen Verpflichtungskredit

1

96’000

Übernahme 50%-Pensum von Amtschreibereien für Mikroverfilmung im Staatsarchiv erfolgt ab Mitte 2010 und ist somit erst ab 2011 voll kostenwirksam.

17’218’000 5’718’086 0 0

2012 5’750’000     
2011 5’750’000     
2010 5’718’000 5’718’086    

31. Dez 09  192’000
1. Jan 10  96’000

2010-2012 17’218’000

Jahr Globalbudget Voranschlag Rechnung 
Zweckgeb. 

Reserven
Nicht zweckgeb. 

Reserven

Der GB-Saldo bleibt im Vergleich zum VA09 praktisch unverändert; höheren Personalkosten im Staatsarchiv sowie im Datenschutz stehen voraussichtliche 
Minderkosten in gleicher Höhe im Bereich der Portikosten gegenüber (ca. 100'000 Franken).
In den Internen Verrechnungen sind auch Weiterverrechnungen der Portikosten an diverse Dienststellen im Umfang von ca. 2.6 Mio CHF sowie die 
Leistungsverrechnung an die Parlamentsdienste im Umfang von ca. 0.15 Mio CHF enthalten. Im Gegenzug werden der Staatskanzlei ca. 1.2 Mio CHF für 
Mieten, 0.4 Mio CHF für EDV sowie 0.2 Mio CHF für Wahl- und Abstimmungsmaterial intern belastet.
Das Produkt Datenschutz wird erst seit 2008 separat geführt; in der RE07 sind die entsprechenden Kosten noch in PG2 enthalten. Ab 2010 ist eine zusätzliche 
50%-Juristenstelle eingeplant, um die gestiegene Anzahl Geschäftsfälle aufgrund Schengen/Dublin bewältigen zu können.

358 358 358 1’0740 238 285 523
0 0 0 00 0 0 0

358 358 358 1’0740 238 285 523

3’382 3’464 3’414 10’2603’258 3’000 3’333 9’591
-131 -131 -131 -393-159 -146 -131 -436

3’513 3’595 3’545 10’6533’417 3’146 3’464 10’027

1’153 1’153 1’153 3’459960 1’113 1’188 3’261
0 0 0 00 0 0 0

1’153 1’153 1’153 3’459960 1’113 1’188 3’261

4’893 4’975 4’925 14’7934’218 4’351 4’806 13’375
-131 -131 -131 -393-159 -146 -131 -436

5’024 5’106 5’056 15’1864’377 4’497 4’937 13’811

-825 -775 -825 -2’425-952 -1’014 -920 -2’886
5’718 5’750 5’750 17’2185’169 5’365 5’726 16’260
-131 -131 -131 -393-159 -146 -131 -436

Bem.

5’328 5’511 5’857 16’696 5’849 5’881 5’881 17’611

Beträge in Fr. 1'000.- RE 07 RE 08 VA 09 Vergangene
GB-Periode

VA 10 Plan  11 Plan  12 Neue 
GB-Periode

4.3 Veränderungen von Leistungen und Finanzen zur vergangenen
Globalbudgetperiode

Der Leistungsauftrag der Staatskanzlei hat gegenüber der letzten Globalbudgetperiode
2008 – 2009 keine wesentlichen Änderungen erfahren. Beim Staatsarchiv mussten zur Be-
wältigung der aufgelaufenen Pendenzen (fehlende Schriftgutvereinbarungen) sowie im
Hinblick auf die Konzepterstellung im Bereich Elektronische Archivierung die personellen
Ressourcen ab 2009 geringfügig erhöht werden; zur Sicherstellung der Mikroverfilmung ist
zudem geplant, ab Mitte 2010 ein bereits vorhandenes 50%-Pensum von den Amtschreibe-
reien zum Staatsarchiv zu transferieren. Für den Datenschutz ist im neuen Globalbudget
2010 – 2012 neu eine eigene Produktegruppe vorgesehen, um die von Gesetzes wegen ge-
forderte Unabhängigkeit des kantonalen Beauftragten für Information und Datenschutz
(IDSB) auch budgettechnisch sicherzustellen. Da die bisherigen personellen Ressourcen im
Umfang von 120 Stellenprozenten gemäss offiziellem Gutachten als kaum wirksam erachtet
werden, um die Vorgaben der EU (Schengen/Dublin) umsetzen zu können und da die Ge-
schäftsfälle beim IDSB innert Jahresfrist um 30% angestiegen sind - insbesondere bei den
Anfragen der Bürgerinnen und Bürger sowie der Gemeinden – ist ab 2010 eine zusätzliche
50%- Juristenstelle budgetiert. Hingegen wird vorläufig auf den im IAFP 2010 – 2013 enthal-
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tenen Ausbau der Regierungsdienste in den Bereichen Strategie/Planung sowie Kommunika-
tion/E-Government verzichtet.

Für die neue Globalbudgetperiode 2010-12 wird ein Verpflichtungskredit von 17,2 Mio.
Franken beantragt, was einer Fortschreibung des GB-Saldos im Voranschlag 2009 entspricht.
Die grösste finanzielle Unwägbarkeit stellen dabei die Portikosten in der Grössenordnung
von jeweils 2,8 Mio. Franken pro Jahr für den Umsatzpool Solothurn dar. Falls sich das Ver-
braucherverhalten der über diesen Kredit laufenden Postfrankaturen der Amtsstellen in So-
lothurn verändert, hat dies sofortige Auswirkungen auf den Globalbudgetsaldo der Staats-
kanzlei, ohne dass uns gleichzeitig wirksame Möglichkeiten zur direkten Einflussnahme auf
das Volumen der Postfrankaturen zur Verfügung stehen.

5. Finanzströme und Investitionen ausserhalb Globalbudget

1

2

Bemerkungen zu den Finanzströmen
1

2

Nettoaufwand inklusive interne Kostenverrechnungen vor Overheadverrechnung ( =Vollkosten).
Kostensteigerung +180 kFr. im 2008: Höhere Beiträge an Kantone für Regierungskonferenzen (RE07: 660 kFr., RE08: 740 kFr.), höhere Projektbeiträge 
Carmen (RE07: 70 kFr., RE08: 135 kFr.), höhere Mietverrechnung seitens Hochbauamt (RE07: 119 kFr., RE08: 143 kFr.). Ab 2011 Wegfall Projekt Carmen.
Saldo = Aufwand minus Ertrag ohne interne Verrechnungen, aber inkl. Fondseinlagen/-entnahmen.
Im 2007 erfolgte eine Einmaleinlage von 1 Mio CHF in die Spezialfinanzierung „Berufliche Vorsorge RR“ (KRB 089/2007). Ab VA2010 Wegfall Eintrittszahlung 
und teuerungsbedingte Rentenanpassungen.

1’033 875 875P5621 Berufliche Vorsorge RR (SF) 1’783 800 811
2’478 2’466 2’366 2’366

Finanzgrössen
P5620 Regierungsrat 2’224 2’403

in 1’000 Franken   Unter Finanzströme sind Kantonsbeiträge 
und Einnnahmen wie Steuern, Monopolabgaben, etc. sowie 
Investitionen aufzuführen die nicht Teil des Globalbudgets sind. 

RE 07 RE 08 VA 09 VA 10 Plan  11 Plan  12 Bem.

6. Rechtliches

Der nachfolgende Beschluss untersteht als gebundene Ausgabe (Verpflichtungskredit und
Spezialfinanzierungen) nicht dem fakultativen Referendum nach Art. 36 KV (Art. 37 Abs. 1
Bst. c KV).

7. Antrag

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zu-
zustimmen.

Im Namen des Regierungsrates

Klaus Fischer
Landammann

Andreas Eng
Staatsschreiber
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8. Beschlussesentwurf 1

Globalbudget "Dienstleistungen der Staatskanzlei" (Er-
folgsrechnung); Produktegruppenziele und Verpflich-
tungskredit für die Jahre 2010 bis 2012

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Absatz 1 b) und Absatz 2 der Kan-
tonsverfassung vom 8. Juni 19861, gestützt auf § 19 Absatz 1 und § 20 des Gesetzes über die
wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2, nach Kenntnis-
nahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 15. September 2009 (RRB Nr.
2009/1679), beschliesst:

1. Für das Globalbudget "Dienstleistungen der Staatskanzlei" der Erfolgsrechnung werden
für die Jahre 2010 bis 2012 folgende Produktegruppenziele festgelegt:
1.1. Produktegruppe 1: Führungsunterstützung

1.1.1. Der Geschäftsverkehr zwischen den Departementen und dem Regierungs-
und Kantonsrat funktioniert einwandfrei.

1.1.2. Die Medien werden professionell und ohne Zeitverzug informiert.
1.2. Produktegruppe 2: Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit

1.2.1. Der Postversand der kantonalen Verwaltung in Solothurn erfolgt in der Re-
gel mit B-Post.

1.2.2. Die politischen Rechte sind gewährleistet.
1.3. Produktegruppe 3: Datenschutz

1.3.1. Departemente und Öffentlichkeit werden in Fragen des Zugangs zu amtli-
chen Dokumenten und des Datenschutzes effizient beraten.

2. Für das Globalbudget "Dienstleistungen der Staatskanzlei" der Erfolgsrechnung wird als
Saldovorgabe für die Jahre 2010 bis 2012 ein Verpflichtungskredit von 17'218‘000 Fran-
ken beschlossen.

3. Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget "Dienstleistungen der Staatskanzlei" (Er-
folgsrechnung) wird bei einer vom Regierungsrat beschlossenen Lohnanpassung gemäss
§ 17 des Gesamtarbeitsvertrages vom 25. Oktober 2004 (BGS 126.3; GAV) angepasst.

4. Der Regierungsrat wird mit dem Vollzug beauftragt.

Im Namen des Kantonsrates

Präsidentin Ratssekretär

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum.

_______________
1
 BGS 111.1

2
 BGS 115.1
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Verteiler KRB

Staatskanzlei (9, Stab, stb)
Finanzdepartement
Amt für Finanzen
Kantonale Finanzkontrolle
Parlamentsdienste
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9. Beschlussesentwurf 2

Änderung des Beschlusses über die Budgetstruktur für die
Jahre 2010 bis 2013; Bestimmung der Globalbudgets und
der Produktegruppen (KRB 118/2008 vom 10. Dezember
2008)

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Absatz 1 b) und Absatz 2 der Kan-
tonsverfassung vom 8. Juni 19861, gestützt auf § 18  des Gesetzes über die wirkungsorien-
tierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2, nach Kenntnisnahme von Bot-
schaft und Entwurf des Regierungsrates vom 15. September 2009 (RRB Nr. 2009/1679), be-
schliesst:

Die Ziffer 1.2 lautet neu wie folgt:
1.2. Globalbudget «Dienstleistungen der Staatskanzlei» mit den 3 Produktegruppen «Füh-
rungsunterstützung», «Dienstleistungen für Departemente und Öffentlichkeit» und «Daten-
schutz».

Im Namen des Kantonsrates

Präsidentin Ratssekretär

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum.

Verteiler KRB

Staatskanzlei (9, Stab, stb)
Finanzdepartement
Amt für Finanzen
Kantonale Finanzkontrolle
Parlamentsdienste

_______________
1
 BGS 111.1

2
 BGS 115.1


